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VORWORT


Eine ordentliche Bauüberwachung ist kein Hexenwerk und vor allem nicht nur den Profis vorbehalten, die ein passendes Studium und/oder eine entsprechende Ausbildung absolviert haben.


Klar ist, eine auf den Bau ausgerichtete Ausbildung ist sehr hilfreich bei der Klärung von technischen Baustellenproblemen. Diese können aber auch nach Rückfrage im Kollegenkreis im Anschluss an die Baubegehung geklärt werden. Eine Klärung von Dokumentationsproblemen und falscher Kommunikation auf der Baustelle ist nur sehr schwer, bis gar nicht mehr, möglich.


Meine Erfahrung in den vergangenen 25 Jahren hat gezeigt, dass nur ein geringer Anteil der zu lösenden Aufgaben tatsächlich rein technischer Natur ist. Die größten Differenzen ergeben sich aus psychologischen Problemen in Folge einer mangelhaften Kommunikation zwischen den Beteiligten sowie aus einer fehlenden Bauleitungsstruktur, insbesondere im Bereich der Dokumentation.


Durch eine systematische, tägliche Abarbeitung der immer gleichen Schritte vermeiden wir bereits die Entstehung einer Vielzahl von Problemen und Diskussionen.


Das vorliegende Buch ersetzt nicht die Kenntnisse im Bereich des Bauvertragsrechts, hierzu gilt es die einschlägigen Ratgeber zu beachten. Dieses Buch soll nicht nur jenen eine Grundstruktur vorgeben, die neu auf dem Bau sind, sondern auch den alten Hasen den einen oder anderen guten Ratschlag auf die Baustelle mitgeben.




SELBSTORGANISATION


Eine gute Selbstorganisation spart Zeit und Nerven.



Notizbuch zum Mitschreiben


Bei jeder Begehung, bei jeder Besprechung, bei jedem Termin findet der Austausch von Informationen statt. Niemand kann sich alle Details aus diesen Gesprächen über einen längeren Zeitraum merken. Daher arbeiten wir mit einem gebundenen Notizbuch. Dort wird zu Beginn einer jeden Besprechung auf einer neuen Seite das Datum und der Anlass der Besprechung notiert. Dann folgen Angaben zur Uhrzeit und zu den Namen der Teilnehmer. Im Anschluss wird der Inhalt des Besprochenen stichpunktartig aufgeschrieben, insbesondere das, was erledigt werden soll und was zugesichert wurde. Nichts schädigt das Vertrauen der Beteiligten mehr, als Zusagen, die nicht eingehalten werden.


Ein schönes Notizbuch und ein ordentlicher Kugelschreiber machen einen guten Eindruck bei allen Besprechungsteilnehmern. Dies signalisiert eine gute Selbstdisziplin und Organisation, das ist genau das, was wir brauchen.


Sollte es nun später erforderlich werden, auf Informationen des Gesprächs zurückzugreifen, so kann alles Relevante nachgelesen werden. Diese Notizen werden insbesondere auch im Rahmen einer juristischen Auseinandersetzung wertvoll und haben Dokumentenfunktion, wenn nachweisbar ist, dass diese Aufzeichnungen immer erfolgt sind.
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